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Aufstieg in die 2. Kreisklasse? 
Nur über Teamgeist, Leistung und Mo-
tivation ist der Aufstieg zu schaffen. Mit 
einem guten Start in die Rückrunde und 
konstanten Siegen will das Herrenteam 
endlich den Sprung in die höhere Klasse 
schaffen. Alles für den Aufstieg!

JfV-News
Mit zahlreichen Erfolgen geht die 
Hallensaison zu Ende und die meisten 
Teams starten nun wieder an der fri-
schen Luft durch. Mit Blick Richtung 
Frühjahr warten wieder interessante 
Turniere und Sommercamps auf die 
JFV-Kicker H.-L.-Volkse-Dalldorf.

Quo vadis Sportheim?
Das kleine, Sporthaus der SV Volkse-Dalldorf 

steht vor großen Veränderungen. 

Nicht weil wir wollen, sondern müssen.
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In Velpke begann alles vor 25 Jahren als Ursula und Gunther Kusch eine Filiale mit 
Lotto, Zeitschriften, Schreibwaren und Geschenkartikeln eröffneten. Zuerst in einen 
„Provisorium“ da das Haus unter Denkmalschutz steht und es mehrer Jahre einen 
Baustopp seitens der Behörde gab. Heute ist in diesem Teil des Hauses die Bäckerei 
Cadera . Noch während der Zeit des Provisoriums gründete Silvia Kusch in diesen 
Geschäftsräumen ihr Reisebüro. Als dann der Baustopp aufgehoben wurde, zog die 
gesamte Firma in die heutigen Geschäftsräume. Das Angebot wurde stark vergrößert 
und Silvia Kusch bekam dort ein schickes Reisebüro im angrenzenden Bereich. Die-
ses wurde im laufe der Jahre mehrfach vergrößert und als sie sich dann im Jahr 2000 
auf Kreuzfahrten spezialisierte, baute ihr Vater einen Wintergarten für die Kreuz-
fahrtabteilung an.

Heute  ist das Reisebüro Kusch längst als Kreuzfahrtspezialist über die Grenzen hin-
aus bekannt. Es wurde bereits bis zu 10 mal in Folge von mehreren Reedereien aus-
gezeichnet.
2004 eröffnete Silvia Kusch noch eine Postfiliale in den oberen Geschäftsbereichen. 

Am 01.01.2015 ging  Ursula Kusch in den wohlverdienten Ruhestand und übergab 
ihrer Tochter nun auch alle anderen Bereiche der Firma. Die Geschenkabteilung 
wurde noch einmal vergrößert und durch eine Genusswelt mit Außergewöhnliche 
Spezialitäten erweitert.

„Das Geheimnis liegt im Team, denn nur mit einer tollen Mannschaft- auf die ich im 
übrigen sehr stolz bin -  kann man erfolgreich sein“ sagt Silvia Kusch

Von links oben: Marina Grische (Verkauf), Monika Gille (Reise-
büro), Silvia Kusch Inhaberin, Anika Meyer (Reisebüro), Bärbel 
Schulz (Post), Katharina Hert (Reisebüro), Karin Fischer (Ver-
kauf), Ines Zimmermann (Post), Angela Mende (Verkauf)

20 Jahre Reisebüro Kusch – und 25 Jahre Firma Kusch in Velpke



Liebe DeFacto Leser,
das Jahr ist schon wieder im zweiten Quartal, die Ostertage 
sind vorüber und wir haben seit dem letzten DeFacto einiges 
erlebt.

Es freut mich, dass dem Aufruf des Mitgestaltens einige ge-
folgt sind, so dass in diesem DeFacto mehr Redakteure ihren 
Beitrag geleistet haben. Es ist darüber hinaus so, dass wir so-
gar für das nächste DeFacto (rechtzeitig vor unserem Schüt-
zenfest) schon einige Berichte haben. Vielen Danke an Alle!

Darüber hinaus freut es mich, dass das neue Vereinsangebot 
des Tanz-Fitnessprogramms mit meist lateinamerikanischer 
Musik Namens Zumba mit großer Beteiligung angenom-
men wird.

Damit die Freude im nächsten DeFacto bestehen bleibt, 
wünsche ich der Ersten Herren unserer SV Volkse-Dalldorf 
viel Erfolg und einen perfekten Rückrundenstart, damit das 
langersehnte Ziel erreicht wird. Ich werde Euch die Daumen 
drücken!!!

Neben den allgemeinen Vereinsaufgaben und dem Orga-
nisatorischen müssen wir uns intensiver mit dem Thema 
Sportheim beschäftigen, dazu auch in diesem Magazin ein 
Bericht um Euch auf dem Laufenden zu halten.

Ich wünsche allen viel Spaß beim Lesen
Euer Sven Steckhan
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Die Liste der Themen ist lang: Schimmelbeseitigung, Erneuerung 
der Vertäfelung/ des Innenputzes, Einbau einer Belüftungsanlage, 
Fassadendämmung mit Überarbeitung des Dachüberstands, In-
standsetzung der Elektroanlage und Wiederherstellung der abgän-
gigen Wege sollen hier nur als wirklich großen Themen aufgeführt 
werden.

Am Ende muss ein Strich unter die Kalkulation gezogen werden 
und es ist abzuwägen, ob es wirtschaftlich günstiger ist, eine große 
Neubaulösung zu realisieren. Dies ist insbesondere vor dem Hinter-
grund der steigenden Mannschaftszahl des JfV Kickers interessant, 
da die Nutzung des Sportgeländes durch SV Volkse-Dalldorf und 
den JfV Kickers auch langfristig sicher ist.

Arnt Hartig

Türkische Spezialitäten in Leiferde

Anrufen • Bestellen • Abholen

0 53 73 / 930 919
Dorfstraße 17 • 38542 Leiferde
Inhaber: Ali Akkaya
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Bilder sagen mehr als tausend Worte. Das Sportheim ist aktuell in 
einem katastrophalen Zustand. Ursprünglich vor fast 50 Jahren für 
eine Mannschaft gebaut, ist das Gebäude zu einen in die Jahre und 
zum anderen an der Grenze der Belastbarkeit gekommen. 

Das schlägt sich insbesondere in der starken Schimmelbildung 
in fast allen Räumen nieder. Verursacht wird dies durch zu hohe 
Luftfeuchtigkeit und unzureichende Belüftung. Gemeinsam mit 
dem Gebäudemanagement der Samtgemeinde wird aktuell eine Be-
standsaufnahme durchgeführt. Was ist zu tun, um das Sportheim 
wieder nutzbar zu machen? Liegt durch den Schimmel gegebenen-
falls sogar eine Gesundheitsgefährdung vor? 

Was soll aus dem Sportheim werden?
Umfangreiche Maßnahmen stellen den Verein vor eine entscheidende Frage: Sanierung oder Neubau?

Lüftungsanlage zur Ver-
hinderung von Schim-
melbefall.

Gebäudedämmung soll
Kältebrücken und
Schimmel verhindern.

Dachüberstand und Fenster-
laibungen für Außendämmung
ungeeignet

3 stufige Klärgrube muss 
installiert werden!



Mit den ersten warmen Tagen geht es an die Gartenarbeit. Auch 
auf unserem Sportplatz ist das nicht anders. Das Platzbauteam ist 
inzwischen drei Jahre aktiv und hat bereits im März damit begon-
nen, den Platz wieder fit zu machen und im ersten Schritt die Reste 
des lästigen Laubs zu entfernen. Zur Verkehrssicherung musste au-
ßerdem eine weitere Pappel an der Zufahrt zum Sportplatz gefällt 
werden. Bei den letzten Stürmen waren bereits morsche Äste auf 
die Wege gefallen.

Die Platzdüngung hat seit einigen Jahren Wilhelm Ramme aus 
Dalldorf übernommen. Die Strapazen des Winters sieht man ak-
tuell dem A-Platz sehr deutlich an. Mit der großzügig aufgebrach-
ten Düngung dürfte sich der Platz jedoch bald wieder in bestem 
Zustand befinden. Ledglich bei den Torräumen muss sicher im 
Sommer noch nachgearbeitet werden. Auch wenn es aktuell Dis-
kussionen über den Fortbestand des Sportheims gibt, sind einige 

Dinge bereits seit längerem 
angeschoben. So wurde kürz-
lich in der Gästekabine eine 
Schiebetür für die Dusche in-
stalliert, so dass es nun auch 
dort etwas „Privatsphäre“ 

gibt. Ehrenamtliche Unterstützung beim Einbau erhielten wir dabei 
durch Frank Klett von der Firma Stahl. 

Allen Helfern gilt unser herzlicher Dank für den Einsatz!
Arnt Hartig

Platzbau – Helfer sind im Einsatz
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Dieckhorster Str. 21c
38536 Meinersenwww.kmh-shop.de

Bei uns finden Sie eine 
große Auswahl an günstigen 
Möbel für Ihr Heim!

Schimmel wohin das
Auge blickt....
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Ettenbüttel

www.kanuevents-ettenbuettel.de
0171 - 82 53 492

Kanu-Events

– Betriebsausflüge mit dem Kanu
– Die Kanu-Käse-Weintour
– Kanu-Fahrrad-Touren
– Das paddelnde Klassenzimmer

qualifizierter
Meisterbetrieb
für Fenster+Türen

Fenster und Türen der Extraklasse
Eigene Herstellung und Montage in Alt- und Neubau

GmbH + Co. KG

www.stahl-fensterbau.de
Mail: info@stahl-fensterbau.de
Zum Wohlenberg 3 + 12  ·  38542 Leiferde · Telefon 0 53 73 / 14 34  ·  Fax 0 53 73 / 42 44

Ausbildungsbetrieb des
Tischlerhandwerks

• HOLZ • KUNSTSTOFF
• ALUMINIUM • INNENTÜREN
• TREPPEN • ROLLLADEN
• INSEKTEN-SCHUTZFENSTER
• TERRASSENÜBERDACHUNGEN

UND WINTERGÄRTEN

Endspurt der Saison 2014/15
Mit tollen und kämpferischen Leistungen und überzeugenden Siegen sind die Fußballer auf Kurs
Ende März starteten wir endlich, nach einer gefühlten Ewigkeit mit der 
Vorbereitung zur Rückrunde. Das Ende der Winterpause wurde vom 
Kapitän Andreas Becker mit regelmäßigen Einheiten in der SoccaFive 
Arena gut überbrückt. 

In der Winterpause hat uns ein Spieler leider verlassen müssen. Ben-
jamin Lochbaum zog es beruflich nach Starnberg (30 km südlich von 
München). Ein herber Verlust, diese Frohnatur zu verlieren aber wir 
wünschen Benjamin alles Gute in seiner neuen Heimat. 
Unsere beiden Langzeitverletzten Arwid Laukert und Johannes 
Schmidt befinden sich zurzeit auf gutem Wege der Besserung. Leider 
werden sie uns frühestens zur nächsten Saison wieder verstärken. Aber 
wir können einen neuen Mann begrüßen: Roman König wird für die 
Rückrunde zusatzlich zur Verfügung stehen.

Nach anfangs noch geringer Beteiligung haben dann aber doch die 
meisten Spieler das Okerstadion dienstags und freitags finden können. 
Das Trainergespann um Herbert Buss und Sascha Meyer haben die 
Jungs vom SVVD mit abwechslungsreichen Trainingseinheiten bis an 
ihre Grenzen bringen können, so dass fehlende Testspiele gut kompen-
siert werden konnten. 

Voller Tatendrang hatten wir unsere erste Mammutaufgabe vor uns, 
im Viertelfinale des Peter Jörgensen Pokal wartete der MTV Gifhorn 
II auf uns. In einem qualitativ hochwertigen Spiel konnten Kay Krü-
ger (64. Minute, Vorlage Andreas Becker) und das Geburtstagskind 
Florian Volk  (89. Minute, Eckstoß Benjamin Volk) die Tore für den 
SVVD markieren. Leider reichten die Tore nicht für einen Sieg, so dass 
das Spiel 2:2 (0:1) endete. Das anschließende Elfmeterschießen konn-
ten wir trotz Niklas Elfmeterhammer und Andre´s Joker-Elfer nicht 
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gewinnen. Es war ein vom Kampf gezeichnetes Spiel und auch dem 
MTV Gifhorn II wurde einiges abverlangt. (Startaufstellung : Michael 
T., Sebastian U., Marcel B., Fabian B., Andre S., Michael B., Benjamin 
V., Niklas L., Andreas B., Sascha M., Kay K.; Auf der Bank : Corin M., 
Christopher H., Andre S., Florian V., Tino U.).

Zur Rückrunde haben sich das Trainergespann und der Mannschafts-
führer sich eine Besonderheit ausgedacht, die Motivationsbox! Damit wir 
unsere Ziele diese Saison nicht aus den Augen verlieren. In der Hinrunde 
noch ungeschlagen (2 Unentschieden) und Punktgleich mit dem Tabel-
lenersten VFB Gravenhorst und 5 Punkten Vorsprung auf den Tabellen-
dritten FSV Adenbüttel Rethen stehen wir in der Liga gut da. 

Jetzt liegt der Fokus auf die kommenden Meisterschaftsspiele. Vor 
allem weil die Rückrunde uns noch sieben Heimspiele bietet. Wir 
hoffen natürlich auf zahlreiche Unterstützung unserer Fans bei die-
sem Heimspiel. Zuschauer im ehrwürdigen Okerstadion sind immer 
herzlich willkommen. 

Mischka Barkhofen

Rückrundenspielplan 2014/15 1. Herren
Heim Gast Datum

SV Volkse-Dalldorf TSV Vordorf II 19.4. 15:00

SV Volkse-Dalldorf TuS Seershausen/Ohof II 26.4. 13:00

SV Volkse-Dalldorf VfL Rötgesbüttel II 03.5. 15:00

SV Volkse-Dalldorf SV Ettenbüttel 10.5. 15:00

SV Abbesbüttel SV Volkse-Dalldorf 17.5. 15:00

SV Volkse-Dalldorf FSV Okertal II 31.5. 15:00

SV Volkse-Dalldorf spielfrei 07.06.2015

SV Volkse-Dalldorf Vfb Gravenhorst II 14.06. 15:00

SV Meinersen III SV Volkse-Dalldorf 21.06. 15:00



– Fliesen-, Platten- und Mosaikverlegung –

– Parkett- und Laminatverlegung –

– Pflasterarbeiten –

– Natursteinverlegung –

– Silikonfugen jeglicher Art –

Inh. Torsten Steckhan

Krümmeweg 22

38518 Gifhorn OT Wilsche

Mobil: 0170 / 805 60 76

 Torsten

Steckhan SK Ihr Fachmann für Garten- und Teichanlagen

Gartenwelt

Lindenstr. 3A
38536 Meinersen

Tel.: 05372 972263
Fax: 05372 972284

www.sk-gartenwelt.de
sk-gartenwelt@gmx.de

Ob Landschafts- oder Gartenbau, privates Klein- oder 
öffentliches Großprojekt, Wohlfühl-Garten oder repräsentative 

Außenanlage: Wir realisieren Ihre Pläne und Wünsche

Anzeigen
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Rund um den Vorstand Wir haben 3 neue Schiedsrichter

Torsten Lohmeier legt Amt vorzeitig nieder
Die SV Volkse-Dalldorf sucht eine/n neue/n Schriftführer/in – Rolf Lübeß übernimmt kommissarisch

Der Vorstand hat den Verein seit Anfang des Jahres bereits auf eini-
gen Veranstaltungen vertreten. Hier ein kleiner „Arbeitsnachweis“:
Heinz Plantikow und Arnt Hartig haben auf Einladung der Gemein-
de Hillerse am Termin „Energetische Maßnahmen an Vereinsgebäu-
den“ teilgenommen. Größeres Energieeinsparpotential kann nach 
Einschätzung der Verwaltung kaum realisiert werden. 
 
Heinz Plantikow und Michael Borchard haben eine Seminar des Lan-
dessportbunds zum Thema „Spenden, Sponsoring & Steuern im Ver-
ein“ besucht, um sich weiter in die komplexen Fragestellungen einzu-
arbeiten. Vor dem Hintergrund eines möglichen Sportheim-Neubaus 
wird außerdem ein Vertreter am Seminar „Sportstättenbau - Von der 
Idee bis zur Nutzung“ besuchen. Ohne den Nachweis der Teilnahme 
könnte der Verein ansonsten keine Fördermittel beantragen. 
Darüber hinaus wird im April die neue Abwasseranlage erstellt, um 
den aktuellen Umweltanforderungen gerecht zu werden. Bei der Ins-
tallation ist die Hilfe der Teams notwendig. Die Tanks mit den Klär-
stufen müssen in der Erde versenkt werden.

Arnt Hartig

In den letzten Jahren litten wir im-
mer an Schiedsrichtermangel. Pro 
Mannschaft muss jeder Verein ei-
nen Schiedsrichter stellen. Dies 
war bisher nur Marcel Brennecke. 
Jahrelang bedeutete dies pro Halb-

jahr eine Geldstrafe. Jetzt kamen wir mit einem Schlag in den Genus  
gleich drei neue Schiedsrichter dazu zu gewinnen. 

Michael Barkhofen aus unserer 1. Herren hat Anfang des Jahres den 
Lehrgang und die Prüfung erfolgreich absolviert. Dies schaffte auch 
Jörg Sieckfeld, der vor ein paar Jahren schon einmal als Referee tätig 
war. Das neue Mitglied unseres Vereins kommt aus Müden. Zusätz-
lich bestand Michael Tchorzewski, auch aus unserer 1. Herren, die 
Prüfung während seines Praktikums in Süddeutschland. Alle drei 
können in Kürze bei offiziellen Spielen als Unparteiische angesetzt 
werden. Wir gratulieren allen noch einmal zur erfolgreichen Prüfung 
und wünschen ihnen viel Erfolg!

Andre Schwarting

Nach der Mitgliederversammlung im Februar hat sich die Zahl der 
aktiven Vorstandsmitglieder reduziert. Die Position des Schriftfüh-
rers ist schon wieder vakant. Torsten Lohmeier gibt das Amt auf-
grund privater Gründe frühzeitig ab.

Nun steht der SVVD zum zweiten Mal in Folge vorzeitig ohne 
Schriftführer da, nachdem auch Bruno Steder vor ein paar Jahren 
vorzeitig aus dem Amt ausgeschieden war.
 
Die Satzung sieht für einen solchen Fall  folgendes Prozedere vor: 
„Für im Laufe der Amtszeit ausscheidende Vorstandsmitglieder 
werden vom Vorstand aus dem Kreis des erweiterten Vorstand 
kommissarisch Vertreter ernannt, die bis zur nächsten Mitglieder-
versammlung in der Ersatzwahlen durchzuführen sind, ihre Funk-
tion ausüben.“ Der stellvertretende Schriftführer Rolf Lübeß wird 

damit bis zur nächsten Generalversamm-
lung das Amt übernehmen. Dann wird 
auch turnusgemäß ein neuer Vorstand 
gewählt.
 
Von Seiten des Vorstands werden si-
cher einige Kandidaten im Vorfeld der 
Mitgliederversammlung angesprochen. 
Sollte es jedoch Interessenten geben, die 

Verantwortung im Verein übernehmen wollen, dann ist ein Signal 
an den Vorstand hilfreich. Vielleicht findet sich ja ein Kandidat, der 
außerhalb der Fußballmannschaften im Verein aktiv ist. Oder mal 
wieder was ganz „Verrücktes“ - seit dem Ausscheiden von Ulrike 
Bargholz im Jahre 2006 -  gab es keine Frau mehr in Vorstand.
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Mit der SV Volkse-Dalldorf zum Bockbierfest!
Am Freitag, den 27.03.15 war es endlich wieder so weit – mit dem Bus Richtung Wittingen.
Die SV VOLKSE-DALLDORF und die Wittinger Privatbrauerei ludt 
zum alljährlichen und inzwischen traditionellen Bockbieranstich ein 
und wie es sich gehört, eröffnete der Bürgermeister Karl Ridder die 
Bockbiersaison mit den Worten: „O zapft is.“

Sven Steckhan und die „Wittinger“ haben gerufen, rund 50 Teilneh-
mer aus den Orten Müden, Meinersen, Ohof, Dalldorf, Volkse, Hil-
lerse, Leiferde, Vollbüttel, Ribbesbüttel, Rötgesbüttel und Winkel sind 
dem Ruf gefolgt und machten sich um 16:30h mit dem Bus, in Leder-
hose und Dirndl bekleidet, in voller Vorfreude, auf die einstündige 
Busfahrt in Richtung Wittingen.

Im Bus wurden bereits die ersten „Kaltgetränke“ verhaftet und der 
Busfahrer musste die ein oder andere Pinkelpause für Männlein und 
für Larilein einlegen. In Wittingen angekommen ging es direkt auf 
das Festzelt und das Starkbier floss in unmenschlichen Dimensionen.

Um 20 Uhr wurde auch für die richtige Stimmung und ein wenig Ok-
toberfestflair gesorgt, mit Liedern wie „Skandal um Rosi“ oder „Juche 
auf der hohen Alm“ trug nicht nur die Band Münchner Zwietracht 
dazu bei, sondern auch die acht Prozent Alkohol im Bier.
Das Tanzen wurde mittlerweile auf eine höhere Ebene verlegt: auf Ti-

schen und Bänken. Jedoch nicht für jeden: Botti „the Bottinger“ und 
Tim „the Tiger“ stieg das Starkbier so sehr zu Kopf, sodass dieser un-
heimlich schwer wurde und auf dem Tisch abgelegt werden musste.  
Die Zapfhähne glühten bis nach Mitternacht und ein tolles Service-
team sorgte dafür, dass alle wieder rundum zufrieden waren.

Einziges Manko: an der Jackengardrobe wurden abgegebene Jacken 
teilweise nicht wiedergefunden und wir sind aufgrund dessen mit ei-
ner 30 minütigen Verspätung gen Heimat gedüst. Also für das nächs-
te Mal: „die Jacken bleiben dahoam“, treu dem Motto: „weniger ist 
mehr“.   

Um noch etwas positives zu erwähnen: dieses Jahr hat jeder, auch Pat-
te, den Weg in den richtigen Bus gefunden und wir sind alle heile zu 
Hause angekommen.

Fazit: Es war (mal wieder) eine sehr gelungene Fahrt, sodass wir uns 
schon jetzt auf das nächste Jahr freuen. Ein großer Dank geht an Sven 
Steckhan für die Organisation der Karten und des Busses und Ge-
tränke für die Hinfahrt mit Niklas Lilie und natürlich auch an Aziz-
Can Özcan für seine Anwesenheit.

Vielen Dank und Friendship, Euer Kaufi
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SV Volkse-Dalldorf goes Zumba Fitness

Osterfeuer in Volkse und Dalldorf

Am Montag, 12.01.2015 von 19:30 Uhr - 20:30 Uhr startete unser 
Verein einen Zumba Fitness Schnupperkurs im Dorfgemeinschafts-
haus in Volkse (DeFacto berichtete in der Januar Ausgabe ) für sei-
ne Mitglieder. Die Zumba Instructorin ist die Dalldorferin Susanne 
Mahlmann, sie tanzt seit 4 Jahren Zumba und war sehr erfreut, nun 
auch Zumba in Dalldorf anbieten zu können.

Die Resonanz war überwältigend, über 30 Frauen wollten mit dabei 
sein, als es hieß: lets Zumba! Schnell stellte sich heraus, wer weiter 
den Kurs besuchen wollte. So wird jetzt jeden Montag, auch in den 
Ferien außer an Feiertagen, begeistert aus dem Dorfgemeinschafts-
haus Volkse eine lateinamerikanische Fitness Location.

Die Aussichten waren trübe, 
aber dann blieb es größten-
teils trocken. Die diesjäh-
rigen Osterfeuer waren gut besucht und lockten zahl-
reiche Bewohner aus den Orten zu den Feuerplätzen. 
Sowohl auf dem Sportplatz in Volkse (vor und im be-
heizten Zelt), als auch an der Köhlerhütte in Dalldorf kamen die Be-
wohner, Familien und Freunde zu Bratwurst, Bier und gemütlichen 
Gesprächen zusammen. Die Feuer brauchten zwar etwas Zeit und 
auch Unterstützung, aber selbst einem Schauer in Dalldorf trotzen 
die Gäste bis in den Abend hinein.

Andreas Nakata

Nach dem Motto: „Tob Dich aus, fühl Dich großartig!“ startet der Kurs mit großer Resonanz

Nach regnerischen Tagen vor Ostern, waren die Feuerlichkeiten dann doch gut besucht

Das Alter der Teilnehmer liegt zwischen 16 Jahren und 60 Jahren, es
zeigt also das Zumba für jedes Alter geeignet ist. Man kann, je nach
körperlichen Fitness die sportlichen Variationen mittanzen oder bei 
den einfachen Variationen bleiben.

Auch ohne tänzerische oder sportliche Vorkenntnisse ist es mög-
lich, jederzeit in den Kurs einzusteigen, es sind noch Plätze zu ver-
geben. Auch ein weiterer Zumba Kurs am Dienstag wäre bei genü-
gend Interesse möglich.
Für die Teilnahme an einer kostenfreien Schnupperstunde bitte un-
bedingt anmelden bei Susanne Mahlmann: susmahl@web.de oder 
susannemahlmann.zumba.com
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Die Gymnastiksparte hat einiges zu bieten.
Sport vor Ort - Die Gymnastiksparte hat einiges zu bieten 

Einfach mal ausprobieren:

Der Spartenbericht auf der Generalversammlung hat wieder ein-
drucksvoll bewiesen, dass unsere Gymnastiksparte einiges zu bie-
ten hat. Im Kern werden drei Aktivitäten geboten. Insbesondere die 
Seniorengymnastik im Dorfgemeinschaftshaus Volkse erfreut sich 
sehr hoher Beliebtheit. 

Die Beteiligung aus der Gruppe ist seit Jahren auf einem sehr ho-
hen Niveau. Sowohl was die Anzahl der Teilnehmer insgesamt (21) 
als auch was die durchschnittliche Teilnehmerzahl an den Übungs-
abenden (15) betrifft. Viele der Teilnehmer sind schon seit langer 
Zeit an Bord. Doch sind Neulinge herzlich willkommen. Einfach 
mal reinschnuppern und mit Sport gesund bleiben! Mit Brigitte 
Preiß hat die Sportvereinigung eine ausgebildete Übungsleiterin für 
Gesundheitssport.
 

Seniorengymnastik DGH Volkse Di., 17.15 Uhr
Gymnastik Turnhalle Hillerse Mi., 19 oder 20 Uhr
Nordic Walking ab Dalldorf Do., 17 Uhr

Interessenten kommen einfach vorbei oder melden sich bei
Brigitte Preis 05373-6759

Seit vielen Jahren finden außerdem gemeinsame Gymnastik-
Übungsabende mit dem TSV Hillerse in der dortigen Turnhalle 
statt. Unter dem Stichworten „präventive Wirbelsäulengymnastik“  
bietet Brigitte Preiß gezielte Übungen zur Kräftigung der rumpf-
stabilisierenden Muskulatur. Es werden darüber hinaus rücken-
freundliche Verhaltensweisen für den Alltag vermittelt und zur 
regelmäßigen sportlichen Betätigung motiviert. Die detaillierten 
Instruktionen der Übungsleitung stellen dabei die korrekte Ausfüh-
rung sicher!
 
Die letzte Aktivität im Bunde ist Nordic Walking. Die Laufgruppe 
trifft sich donnerstags in Dalldorf Okerstraße/ Ecke Hillerser Straße 
und walked dann auf unterschiedlichen Routen durch die Natur. 
Walking ist gerade für sportliche (Wieder-) Einsteiger eine ideale 
Sportart. Die Gruppe umfasst aktuell elf Sportler. Auch hier ist die 
Beteiligung mit sieben Teilnehmern im Schnitt sehr gut. Über wei-
tere Verstärkung freut sich auch diese Gruppe.
 
Abgerundet wird das jährliche Sportangebot durch diverse gemein-
same Aktivitäten, wie Radtouren, gemeinsame Weihnachtsfeiern 
oder den Besuch von Veranstaltungen wie zum Beispiel das Feuer-
werk der Turnkunst.

Brigitte Preiß

Silvias SternfahrtenSilvias Sternfahrten
Im Dorfe 12
38542 Leiferde / Dalldorf
Telefon: 05373-1410
Mobil: 0152-53827876
E-Mail: silvia@sternfahrten.com
 
 www.sternfahrten.com

Lassen Sie sich oder Ihre Liebsten egal zu 
welchem Anlass, ob Hochzeiten, Jubiläen, 
Geburtstagen, Taufen, feierlichen Festen oder 
Ausflügen zu Zielen in der Region, mit „Karl-
Ludwig“ und seiner erfahrenen Fahrerin 
Silvia Schwarting chauffieren.

Anzeige
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Preisschießen 2015

Aktuelles vom Jugendschießen

Alles wie jedes Jahr? Nein, trotz gleichbleibender Teilnehmerzahl  
(28) zum Vorjahr hatten die Jugendlichen einen hohen Anteil. Sie 
waren dieses Jahr mit neun Teilnehmern dabei und auch erfolg-
reich! Spannend war das Schießen ohnehin.

So sicherte sich Tabea Lüdtke mit einem 19,3 Teiler den Tagesbes-
tenpreis der Jugend und wurde darüber hinaus auch Dritte in der 
Gesamtwertung (56,4 Teiler). 

Auf den ersten beiden Rängen platzierten sich nach einem span-
nenden Wettkampf Wolfgang Steckhan mit einem Gesamtteiler von 

Seit Oktober 2014 treffen sich die Jugendlichen (ab 12 Jahre) der SV 
Volkse-Dalldorf regelmäßig jeden Freitag von 17 bis 19 Uhr zum 
Übungsschießen im DGH Volkse.

Mit viel Spaß und großem Elan sind sie bei der Sache und schon 
nach kurzer Zeit nahmen die Jugendlichen mit viel Freude und gro-
ßem Ehrgeiz an den ersten Wettbewerben teil. Von den aktuell 9 ak-
tiven Jugendschützen haben 8 am letzten Preisschießen des Vereins 
teilgenommen. Eingereiht in die Riege der erwachsenen Schützen 
waren drei Jugendliche unter den ersten 12. Tabea Lüdtke konnte 
sogar den 3. Platz belegen.

Das Schießen um den Winterpokal der Jugend konnte Jasmin 
Brennecke mit einem Gesamtteiler von 694,4 für sich entscheiden. 
Zweite wurde Luca Czerwonka (748,8) gefolgt von Simon Lübeß 
(833,4).

Ab April geht das Jugendschießen mit kleinen Unterbrechungen in 
die Sommerpause. Es geht weiter am 18. September 2015.

Das neue Angebot für Jugendliche wurde toll angenommen!

Seit Oktober 2014 treffen sich die Jugendlichen jeden Freitag zum Übungsschießen im DGH Volkse.

37,7 Teiler und Heike Büker mit einem Gesamtteiler von 42,2. Beide 
erzielten auch einen Tagesbestenpreis. Wolfgang sicherte sich die-
sen am Donnerstag und Heike griff sich am Samstag diesen Preis.

Bis zur Sommerpause geht es jeden Donnerstag um 19.30 und am 
Freitag um 18:00 Uhr für die Jugendlichen mit dem Übungsschie-
ßen weiter. Dabei geht es noch um die letzten Punkte zum Winter-
pokal und das „Warmschießen“ zum Königsschießen.

Hiermit lade ich jeden Interessenten ein dabei zu sein. Für Fragen 
und Anregungen stehe ich gern unter 05373-3205 zur Verfügung.

Wolfgang Steckhan

Um den Jugendlichen eine kleine Vorbereitung auf das Königs-
schießen am 31. Juli zu ermöglichen haben sich Heike und Jörg ent-
schieden den Übungsraum auch während der Sommerpause an vier 
Freitagen im Juli ( 3., 10., 17., 24.) jeweils von 17-19 Uhr zu öffnen.
Es wird ein spannendes Schießen um die Jugendschützenscheibe 
mit mehr jugendlichen Teilnehmern als je zuvor erwartet. 

Im Moment können alle jugendlichen Mitglieder des SV Volkse-
Dalldorf ab 12 Jahren mit Einwilligung der Sorgeberechtigten am 
Übungsschießen teilnehmen. Das Interesse auch der noch jüngeren 
ab 10 Jahre ist groß. Dafür wäre aber ein Lichtpunktgewehr mit der 
entsprechenden Technik erforderlich. Die Kosten dafür liegen zwi-
schen 1.500 und 1.800 €. In Abstimmung mit Spartenleitung und 
Vorstand lässt sich das Vorhaben vielleicht auch mit Unterstützung 
von Spenden verwirklichen.

Bei Interesse kommt einfach Freitags vorbei oder meldet Euch bei 
Heike Büker unter 0151-15527489 oder Jörg Czerwonka unter 
05373-981570.

Jörg Czerwonka



JfV-Kickers aktuell

Als Höhepunkt der Hallensaison ging es für die Jungs von der unteren f-
Jugend vom JFV Kickers am 7. März 2015 in Groß Schwülper um den Titel 
der Kreisbesten. Vollzählig angetreten kämpften sie sich durch 5 Spiele, von 
denen sie 3 x gewannen und 2 x unentschieden spielten. Am Ende konnten 
sie als strahlende Sieger ihre Medaillen entgegennehmen. Abgerundet wur-
de der Tag durch den Einsatz der Eltern, die mit dem Verkauf von Waffeln, 
Brötchen und Getränken die Mannschaftskasse aufbessern konnten.

Untere F-Jugend wird Kreisbester

Wir danken den beiden Gemeinden, Fördervereine der 3 Vereine, Flocki, Eltern 
und auch dem Vorstand des JfV für die Beiträge zum Kauf der Sportanzüge!
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Reihe hinten (von links): Frederik Hermans, Erik Kramer, Emil Behrens, 
Noah Lütge, Nils Schilling, Linus Reinecke; Reihe vorn (v. links): Jonas Beese, 
Paul Köhler, Max Kaehler, Phil Askon Langlotz, ganz vorn (Torwart) Fiete 
Schlichting. Betreuer: Luzi Langlotz, Dani Lütge, Imke Wiedenroth.

JfV Pfingstturner 2015

St. Pauli Fußballcamp

Fast 60 Mannschaften aus dem benachbarten Kreisen, Gifhorn,Hanno
ver,Göttingen,Brandenburg,Salzgitter folgen dem ruf des JFV Pfingst-
turnier.

Ein Mammutprogramm wird vom Organisationsteam am 23.5.2015 
von 10-17 Uhr auf der Anlage des TSV Hillerse in der MBÖ-Arena 
aufgestellt. Hoffentlich hält das Wetter.

Die Mannschaft aus Grün-Weiss Brieselang wird von Freitag-Sonntag 
auf der Anlage Zelten. Ein Dank gilt allen Sponsoren, die für die Tom-
bola gespendet haben.

Run auf das JfV St. Pauli Fussballcamp. Mit dem Stand von 30.03.2015 
haben sich bisher 40 Spieler-/innen für das Camp angemeldet. An-
meldeschluss ist nicht vorbei. Wer es noch nicht getan hat, der kann es 
noch online tun:
http://rabauken.fcstpauli.com/fussballschule/fussballcamps/termine/
fussballcamps
Ende August findet ihr das Camp des JFV (28.08. - 30.08.) und da 
rechts einen roten Button „Anmelden“. Da wird auch alles zur Bezah-
lung erklärt.



Windelvilla Windelvilla 
Heike Büker

Bergstrasse 9a
38542 Dalldorf

Mobil: 0151-15527489
Email: heikebueker@gmx.de

Heike Büker
Qualifizierte Tagesmutter 
mit Qualifikation „Kinder mit besonderen Bedürfnissen“

Kleine Leute ganz Groß

Anzeige

Die D-Jugend II des JfV belegte in der Endrunde der Lucky Loser 
souverän den ersten Platz. Mit der Maximalpunktzahl nach fünf 
Spielen und fünf Siegen bejubelten die Trainer Karsten Kaufmann 
und Henning Pihs die Leistung Ihrer Schützlinge.

Als letzte Mannschaft der JFV Kickers wurde die G-Jugend mit neu-
en Trikots ausgestattet. Nunmehr verfügen alle Mannschaften des 
JFV über einheitliche Trikots.

Die Kosten wurden dabei auf mehrere Schultern verteilt. Neben 
einem Vereinszuschuss haben mehrere Privatpersonen und unser 
Sponsor Flocki eine Spende beigesteuert. Hierfür an alle ein herzli-
ches Dankeschön.

Die Trikots wurden erstmalig am 21. März 2015 bei einem Hallen- 
Freundschaftsturnier in Müden ge-tragen, an dem die g- Jugend 
Mannschaften der JFV Kickers und des TuS Müden sowie die 
f-Mädchen Mannschaften der beiden Vereine teilgenommen haben. 
Hierfür nochmal vielen Dank an den TuS Müden für die Einladung 
- tolle Idee! Es hat allen Kindern viel Spaß bereitet, hoffentlich kann 
ein solches Turnier wiederholt werden.

Danny Lütge gibt nach drei Jahren erfolgreicher Arbeit das Amt als 
B-Jugend-Trainer ab. Mit seine Team hat er in den vergangenen Jah-
ren erfolgreich in Volkse trainiert und Punktspiele bestritten. Nach 
dem Aufstieg in die Bezirksliga und einem ersten schweren Jahr, ist 
die Truppe nun gut in der Liga dabei. Für das gute Miteinander auf 
dem Platz und im Sportheim bedankt sich die SV Volkse-Dalldorf. 

Danny trainiert jedoch weiter dem JfV. Allerdings reduziert er das 
Engagement auf die Fußballer des Jahrgangs 2007, um sein Sohn zu 
Höchstleistungen (lautstark) anzutreiben. Neuer Trainer der B-Ju-
gend ab der Saison 2015/2016 wird Manuel Deppe von SV Leiferde. 
Für seine Unterstützung wird noch ein junger tatkräftiger Fußballer 
gesucht! Wer Interesse hat, der möge sich bitte melden.

Die B-Jugend mit neuem Trainer

Die D-Jugend II mit tollem Abschluss

Neue Trikots für die G-Jugend

Heinz Gerono, der 2010 die A-Jugend übernahm und sie 2014 mit 
dem Triple (Meisterschaft, Pokalsieg und Hallenmeisterschaft) in 
den Bezirk geführt hat, hört zum Saisonende auf. Ein großartiger 
Erfolg ist sicher auch, dass das Team sich eine Spielklasse höher 
etabliert hat. Aktuell liegt man mit Platz sechs im gesicherten Mit-
telfeld. 

Zum Redaktionsschluss war der neue Trainer noch nicht bekannt.  
Es gibt aber ein paar Kandidaten und der Neue wird sicher im 
nächsten DeFacto vorgestellt.

Die A-Jugend sucht ab Sommer einen Trainer
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Reihe hinten (von links): Trainer Karsten Kaufmann, Lars Kaufmann, 
Deniz Özcan, Kongpong Khamuan, Sandro Zetel, Trainer Henning 
Pihs; Reihe vorn (v.l.) Kevin Neubauer, Sönke Pihs, Eric Thöne. Es 
fehlen Hinrich Aust und Trainer Can Özcan.
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www.lsw.de

Mit der LSW bin ich 
auf der sicheren Seite!

STROM • ERDGAS

Wir sind für Sie da!
Kompetent, zuverlässig, nah – wir sind Ihr regionaler Energie
dienst leister. Bei uns finden Sie die passenden Angebote.

IHRE WERBUNG  
IN GUTEN HÄNDEN

WERBUNG & SEMINARE 

A L L E R A K A D E M I E
SWANTJE & ANDREAS NAKATA

Auf der Dyckhorst 1 
38539 Müden/ Aller 
Tel.: 05375 - 955788
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JHV des Partnerschaftskomitees Hillerse e.V.

Wie jedes Jahr am ersten Freitag im März, trafen sich die Mitglie-
der des Partnerschaftskomitees Hillerse e.V. am 06.03.2015 zur Jah-
reshauptversammlung. Zuerst berichteten die Mitglieder des Vor-
stands über die Veranstaltungen des  Jahres 2014. Die Vorsitzende 
Nicole Jacobi ließ das tolle Programm beim Besuch der Franzosen 
im Mai nochmals revuepassieren, der Schatzmeister Edwin Rampf 
berichtete über den Stand auf dem Hillerser Herbstmarkt und der 
2. Vorsitzende Eberhard Funck erinnerte an den netten Abend bei 
ihm anlässlich des Lebendigen Adventskalenders.

Einen besonders emotionalen Bericht steuerte der 
Hillerser Bürgermeister Detlef Tanke bei. Er rief 
die beeindruckenden Tage und Begegnungen 
anlässlich der Einladung zu den Feierlichkeiten 
zum 70. Jahrestag  der Landung der Alliierten 
in der Normandie, dem sog. D-Day, in Erinne-
rung. Nicht nur die persönliche Anwesenheit 
von Staatoberhäuptern wie Prinz Charles, Barack 
Obama oder Angela Merkel, auch die „kleinen Be-
gegnungen“, wie z.B. die Ehrungen von Veteranen und 
Freiheitskämpfern der  beteiligten Nationen hinterließen bei allen 
Mitreisenden tiefe und bleibende Eindrücke.

Zur Diskussion stand auch der geplante Familienaustausch. Er wird 
in diesem Jahr in kleinerer Form angeboten, statt mit dem Reisebus 
fahren die Teilnehmer individuell mit privaten PKWs. 

Der Verein blickt auf das vergangene Jahr zurück und diskutiert neue Ideen für die Zukunft 
Auch ein Jugendaustausch soll im Herbst wieder durchgeführt wer-
den. Die Planungen dazu laufen bereits an, Interessierte können 
sich gerne jetzt schon melden. 

Besonderer Dank durch den Schatzmeister gab es dann für die Mit-
gliedern, die sich um eine Förderung für EU-Projekte beworben 
hatten. Durch deren engagierten Einsatz bekam das Komitee die 
Zusage einer Unterstützung, die auch weiterhin eine erfolgreiche 
Vereinsarbeit sicherstellt.  

   
Ein wichtiger Diskussionspunkt war auch die Neugestal-

tung und Organisation des Stammtisches. Er soll das 
Forum zur Planung und Organisation von Aktionen 
und Veranstaltungen außerhalb der Austauschfahrten 
sein, aber auch ein regelmäßiges Treffen, um zu reden, 
sich auszutauschen oder sich besser kennen zu lernen. 
Um  den Stammtisch attraktiver zum machen - damit 

er zukünftig von mehr Mitgliedern besucht wird – ist 
jetzt ein zwei-monatigem Turnus festgelegt worden. 

Geplant sind auch gemeinsame Aktionen wie Grillabende, 
Radtouren, Boule-Turnier uvm.    

Die Stamtischtermine bis zum Jahresende sind: 
11.05. / 13.07. / 14.09. / 09.11. 2015
Treffpunkt jeweils um 19:30 Uhr im Hillerser Hof

Viele Grüße Edwin Rampf
Vorstand Partnerschaftskomitee Hillerse e.V.
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Die Feuerwehr Hillerse lockt Nachwuch mit neuen Ideen
… dass der Nachwuchs die Zukunft eines aktiven Dorflebens ist und 
dieser Punkt vielen Vereinsverantwortlichen Kopfschmerzen bereitet, 
ist schon lange kein Geheimnis mehr. 

Also startete Jugendwart Sven Winter und seine beiden Stellvertreter 
Michael Ortmann und Edwin Rampf  gemeinsam mit dem Komman-
do der Freiwilligen Feuerwehr im letzten Jahr durch, stellten vieles auf 
den Prüfstand, hinterfragten Bestehendes und schnitten so manchen 
„alten Zopf“ ab. 

So zeigte sich schnell, dass der Montag für den wöchentlichen Grup-
pendienst „sub-optimal“ ist und nach einigen Gesprächen wurde nun 
zum Jahresbeginn der Mittwoch als „Dienst-Tag“ festgelegt. 
Ein positiver Nebeneffekt dieser Veränderung ist auch der Kontakt zu 
den aktiven Feuerwehrleuten, die sich ebenfalls  mittwochs treffen.  

Als tolle Veränderung erwies sich auch die Aktion „Weihnachtsbaum-
Entsorgung“.  Anstatt die trockenen Bäume wie bisher einzusammeln 
und beim Osterfeuer zu verbrennen, konnten die Hillerser ihre Bäume 
am 21.01.2015  zum Gerätehaus bringen. Dort wurden sie bei Glüh-
wein und Bockwürsten in geselligem Beisammensein in zwei großen 
Feuerschalen verbrannt.  Alle waren mit diesem gelungenen Abend 
sehr zufrieden, sodass dieses „Event“ nun ein fester Bestandteil im Hil-
lerser Jahreskalender werden soll. 

Neu sind ein neues schickes Logo der Jugendfeuerwehr und ein at-
traktives Werbebanner,  die für den Auftritt in der Öffentlichkeit ste-
hen und aktiv um neue Mitglieder werben. Im ersten Jahresrückblick 
werden von den Jugendlichen die Wochenendfahrt nach Emden und 
die Teilnahme am Volksfestumzug als Höhepunkte genannt. Bei bei-

den Veranstaltungen hatten alle Teilnehmer viel Spaß und freuen sich 
schon auf das nächste Mal.

Dabei sollen die Kernthemen einer Jugendfeuerwehr nicht in den 
Hintergrund gedrängt werden:  Üben für Wettkämpfe, Teilnahme an 
„O-Märschen“ und Zeltlagern, Fahrzeug- und Materialkunde, Brand-
schutzerziehung, Erste-Hilfe-Maßnahmen, Hydrantenpflege, UVV… 
und vieles mehr füllen den Dienstplan des Feuerwehrnachwuchses. 
„Die Jugendfeuerwehr soll Spaß machen und eine Alternative nach 
Schulschluss sein“,  lautet die Maxime der Betreuer. 
Um nun möglichst viele Jugendliche an den aktiven Dienst heranzu-
führen heißt es kreativ nach vorne  blicken und möglichst viele Jung-
Feuerwehrleute  für die Nachwuchswehren gewinnen. 

Interessierte Jungs und Mädchen aus Volkse und Dalldorf sind natür-
lich jederzeit herzlich willkommen und würden unsere beiden Nach-
wuchswehren bereichern. Einfach mal vorbeikommen und „rein-
schnuppern“ oder wer möchte kann auch gerne bei einem der Betreuer 
anrufen und sich informieren. 

Die Jugendfeuerwehr (Mädchen und Jungen zwischen 10 und 18 Jah-
ren) trifft sich jeden Mittwoch von 17:30 Uhr bis 19:00 Uhr. Kinder 
zwischen 5 und 10 Jahren  treffen sich jeden zweiten Freitag von 15:30 
Uhr bis 17:00 Uhr zum Dienst in der Kinderfeuerwehr. Alle Dienste 
finden im Jugendraum des Feuerwehrgerätehauses in der Dalldorfer 
Straße statt. 

Edwin Rampf

Ansprechpartner:
Jugendwart
Sven Winter
Eichenkamp 12
Tel.:  05373/50143
Mobil: 0175 7937864

Stellvertreter
Michael Ortmann
Kattreppel 6

Mobil: 0151/25205460

Stellvertreter
Edwin Rampf
Wasserkamp 17
Tel.: 05372/924161
Mobil: 0151/12219150

Kinderfeuerwehr
Nicole Jacobi
Rolfsbüttler Straße 25
Tel.: 05373/920888
Mobil: 0178/3920888



Für Leute mit 
  Geschmack.

www.wittinger.com
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Tipps & Termine
Veranstaltungskalender 2015

Datum Zeit Veranstaltung

07.05.2015 Letztes Schießen der Erwachsenen vor der Sommerpause

23.05.2015  JfV Pfingstturnier in Hillerse

31.07.2015 Königsschießen mit Proklamation und Tanz im DGH Volkse

01.08.2015 Sport- und Schützenfest auf dem Sportgelände

02.08.2015 Umzug und Königsfrühstück auf dem Sportgelände

12.09.2015 Sommerfest der Vereine an der Köhlerhütte in Dalldorf

17.09.2015 Erstes Schießen nach der Sommerpause

11.10.2015 Volkswandertag

03.12.2015 19:30 Uhr Nikolausschießen im DGH Volkse

Rückrundenspielplan 2014/15 Altherren
Heim Gast Datum

SV Volkse-Dalldorf SG Okertal/Didderse 26.4. 10:00

SV Volkse-Dalldorf SG Dannenb./Westerb. 10.5. 10:00

TSV Meine SV Volkse-Dalldorf 16.5. 16:30

SV Eischott SV Volkse-Dalldorf 31.5. 10:00

SV Volkse-Dalldorf SG Meinersen/Ahnsen 07.6. 10:00

VfL Wettmershagen SV Volkse-Dalldorf 21.6. 10:00

Rückrundenspielplan 2014/15 1. Herren
Heim Gast Datum

SV Volkse-Dalldorf TSV Vordorf II 19.4. 15:00

SV Volkse-Dalldorf TuS Seershausen/Ohof II 26.4. 13:00

SV Volkse-Dalldorf VfL Rötgesbüttel II 03.5. 15:00

SV Volkse-Dalldorf SV Ettenbüttel 10.5. 15:00

SV Abbesbüttel SV Volkse-Dalldorf 17.5. 15:00

SV Volkse-Dalldorf FSV Okertal II 31.5. 15:00

SV Volkse-Dalldorf spielfrei 07.6.2015

SV Volkse-Dalldorf Vfb Gravenhorst II 14.06. 15:00

SV Meinersen III SV Volkse-Dalldorf 21.06. 15:00


